
TEIL B: Fragestellung                                                       K ap .  1 0 : Z usam m enf assung d er A uf gab enstellung 

 1 3 1  

10 Zusammenfassung der Aufgabenstellung 
E s  bes t and  d ie A u fgabe,  einen B eit rag z u r B eh ebu ng d er gegebenen D efiz it e bei d er au t o-
nomen D at env ers orgu ng au s  d en D at enrä u men d er allgemeinen M et ad at en,  d er Z eit rei-
h enmet ad at en s ow ie d er p u nk t v erort et en Z eit reih en d es  P ot s d am-I ns t it u t es  fü r K limafol-
genfors c h u ng z u  leis t en.  D ies es  Z iel s ollt e in enger Z u s ammenarbeit  mit  d er S c ient ific  D at a 
M anagement  G rou p  d es  I ns t it u t es  anh and  d er K onz ep t ion,  R ealis ieru ng u nd  E t ablieru ng 
einer flexiblen, funktionalen und intuitiven Schnittstelle z w is c h en d ies en k omp lex en,  mu lt i-
d is z ip linä ren u nd  h et erogenen D at enbes t ä nd en au s  d em B ereic h  d er E rd s y s t emanaly s e 
s ow ie W is s ens c h aft lern v ers c h ied ener D is z ip linen v erfolgt  w erd en.  H ierz u  w aren mod erne 
I nformat ions t ec h nologien u nd  informat ions t ec h nologis c h e K onz ep t e w ie relat ionale D a-
t enbank management s y s t eme,  I nt ernet ,  grap h is c h e N u t z ers c h nit t s t ellen ( G rap h ic al U s er 
I nt erfac es ,  G U I )  u nd  V is u alis ieru ng d u rc h  d ie E nt w ic k lu ng ent s p rec h end er S oft w are in ge-
eignet er W eis e z u  k ombinieren u nd  nu t z bar z u  mac h en.   
U m d ies  z u  erreic h en,  mu s s t e eine geeignet e A bbild u ng d er v iels c h ic h t igen A nford eru ngen 
u nd  B ed ü rfnis s e d er k omp lex en G ru p p en d er D at ennu t z er u nd  D at enbereit s t eller gefu nd en 
w erd en.  D abei w aren ins bes ond ere folgend e P roblems t ellu ngen z u  ad res s ieren:  
� Komplexität und Multidimens iona lität 
S ow oh l d ie in C E R A -2  geh alt enen allgemeinen M et ad at en w ie d ie au f u nt ers c h ied lic h e 
D at enbank en v ert eilt en Z eit reih enmet ad at en u nd  p u nk t v erort et en Z eit reih en s ind  j ew eils  
anh and  v ielfä lt iger B es c h reibu ngs d imens ionen c h arak t eris iert .  E s  w aren W ege z u  find en,  
d ies e k omp lex en D at enrä u me d en A nw end ern in geeignet er W eis e z u gä nglic h  z u  mac h en.  
� H eter og enität 
Z eit reih enmet ad at en u nd  p u nk t v erort et en Z eit reih en lagen v ert eilt  in d iv ers en,  j ew eils  h et e-
rogenen u nd  v on u nt ers c h ied lic h en W is s ens c h aft lern ent w ic k elt en D at enrä u men v or,  d ie 
nic h t  v erä nd ert  w erd en k onnt en.  E s  w aren W ege z u  find en,  einen h omogenen u nd  int e-
griert en Z u griff au f d ies e D at enrä u me bereit z u s t ellen.  
� D y na mik  
D ie z u  ers c h ließ end en D at enrä u me lagen in ih rer G es amt h eit  nic h t  in s t at is c h er F orm v or,  
s ond ern s ind  ü ber d ie Z eit  v erä nd erlic h .  W ä h rend  ein s t et iges  A nw ac h s en d er D at enbe-
s t ä nd e in einz elnen D at enrä u men k ein gru nd s ä t z lic h es  P roblem fü r eine Z u griffs s c h nit t -
s t elle d ars t ellt ,  w ar d av on au s z u geh en,  d as s  s ic h  au fgru nd  d er K omp lex it ä t  einz elner D a-
t enrä u me d ie A nford eru ngen an ih re j ew eils  v erfü gbar z u  mac h end en S t ru k t u ren im L au fe 
d er E nt w ic k lu ng v erä nd ern k ö nnen.  Z u d em mu s s t en W ege gefu nd en w erd en,  neu  h inz u -
k ommend e D at enrä u me,  d ie d u rc h  d ie Z u s ammenfas s u ng bes t eh end er od er d en A u fbau  
neu er D at enbank en ent s t eh en k ö nnen,  u nau fw end ig in d ie S c h nit t s t elle z u  int egrieren.  
� G r enz en der  S pez if iz ier b a r k eit 
D ie z u  ent w ic k elnd e F u nk t ionalit ä t  d er S c h nit t s t elle mu s s t e k omp lex en u nd  ind iv id u ell u n-
t ers c h ied lic h en A nford eru ngen einer V ielz ah l v on W is s ens c h aft lern v ielfä lt iger D is z ip linen 
genü gen u nd  d abei z u gleic h  s c h nell erlernbar u nd  int u it iv  beh errs c h bar s ein.  V or d em H in-
t ergru nd  d er gegebenen K omp lex it ä t  v on B et eiligt en,  D at en u nd  A nford eru ngen s ow ie d en 
h ierau s  res u lt ierend en S c h w ierigk eit en bei d er S p ez ifik at ion d es  G es amt p roblems  mu s s t en 
W ege z u r E nt w ic k lu ng u nd  B ereit s t ellu ng geeignet er F u nk t ionalit ä t  gefu nd en w erd en,  d ie 
eine breit e A k z ep t anz  d er B et eiligt en erreic h t .  
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